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Am  Dienstag  wurde  unter  großer  Anteilnahme  der

heimischen  Bevölkerung  der Altbürgermeister  der  8tadt

Landeük,  Metzgermeister  Hans  Zangerl,  auf  dem  städtiscben

Friedhof  zur  letzten  Ruhe  gebettet.  Der  Bürgermeister,

die  Vizebürgermeföter,  8tadt-  und  Gemeinderäte  von  Land-

eok,  die  Abgeordneten  zum  Nationalrat,  Regensburger  und

Westreiüher,  die  Abgeordneten  zum  Tiroler  Landtag,  Letten-

bichler  und  Geiger,  BH.  Hofrat  DDr.  Lunger,  zahlreiche

Bürgermeister  des Bezirkes,  die 8tadtmusikkape11e  Land-

eük, Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die J%er
des Bezirkes  mit  förer  Bläsergruppe  sowie  Fahnenabord-

nungen  der  Fleiseherinnung  und  der  8chützenkompanie

gaben  dem  Verstorbenen  das  letzte  Geleit.  Der  Neffe

des Verstorbenen,  Kooperator  Karl  Plangger,  zelebrierte

das  Requiem,  das  der  Kirchenchor  musikalisah  umrahmte.

 offenen  Grabe  sprachen  Pfarrer  Lugger,  Bürgermeister

Braun,  Bezirksinnungsmeister  8chmid  u. Bezirksjägermei-

ster  Gitterle  Worte  des Absohiedes  und  des Dankes.  Be-

sonders  Bürgermeister  Braun  würfügte  die  'Verdienste  des

Jtbürgermeisters,  der  in  der  schmeren Naühkriegszeit

füe  Geschioke  der  Stadt  entsehieden  mitbestimmt  hat,

j'utbürgermeister Zangerl  eötstiammt  einer  angesehenen

Landecker  Bürgerfamilie.  Am  18.  Mai  1904  geboren,  be-

suühte  er in seiner  Vaterstadt  füe.  Volksschule  und  trat

ansohließend  in das Benediktinergymnasium  in Dissentis

in der  E3chweiz ein.  jfö  dieser  8ühu1ei war  ntimliah  sein

Onkel,  Pater  Maurus  Oarnot,  als  Lehrer  tätig.  Im  8ommer
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;ann er die Lehrzeit als Fleischerlehrling im el- position geschaffen wurde, um  Landeük  als  schulisohes

Betrieb, die er im Dezember 1924 mit der Ge- Zentrum des oberen Inntales in den  Vordergrund  zu rüüken.

sellenprüfung erfolgreich abschloß. Die anschließenden Ge- 8chon 1%5 begannen Verhandlungen,  die im  darauffol-

sellenjahre führten den Verstorbenen als jungen Prakti-  genden Jahre zum Erwerb des Hotels  ,,Goldener  Afüer"

kanten bis in die Oberösterreichische Lahdeshauptstadt  führten, um an dessen 8tene einen  Eitadtplatz  zu erriohten,

Linz. Aber schon 1927 starb sein Vater, und der junge ein Vorhaben, das damals von  zahlreichen  Bürgern  scharf

Meister  übernahm  den  elterlichen  Betrieb.  Er  fand  in  verurteilt  wurde.

seiner Ehefrau Maria, einer Toühter des Metzgermeisters j'kltbürgermeister Zangerl  hat  seine  zahlreiühen  Funktio-

Murr aus 8t. Anton am &lberg,  eine tüchtige, gütige und nen, die er im öffentlichen Leben  bek]eidet  hatite,  schon

verständnisvolle Lebensgefährtin. Der Ehe entstammen vor Jahren zurückgelegt. Als letzte wohl  jene,  die ihm

vier Kinder.  am meisten Preude bereiteti hatte,  die des Bezirksjäger-

8chon in sehr jungen 'Jahren widmete sich der Ver- meisters. Er war  ein Mann, der uneigennützig,  ohne  großen

storbene öffentliühen Aufgaben. 8o war er aktives Mit-  Worte, aber mit  Ausdauer und Zähigkeit  für  das öffentliche

glied der 8tadtmusikkape11e Landeck, die ihn im Jahre Wghl arbeitete. Er wußte, daß er sich damit  nicht  nur

19!)2 zu ihrem Ehrenmitglied ernannte. Durch mehr als Freunde sühaffen,  sondern daß er massiver  Kritik'ausge-

40 Jahre gehörte er der 8tadtfeuerwehr Landeck an und setzti sein würde. Aber er scheute diese Kritik  nicht,  ja

war lange Zugskommandant des zweiten Zuges. Das Land er forderte sie geradezu heraus, weil  er sicher  war,  seine

'['iyol verlieh ihm im Jahre 1964 die I,Medaille  für beson- Entsühlüsse  vertreten  zu können,

dere Verdienste um das Feuerwehrwesen". Von 1933.bis  Mit Hans Zangerl ist ein Mann von  uns gegangen,  der

1938 gehörte er der 8cMtzungskommission für den Be- ein fEltück Landecker Geschiehte entscheidend  mitbestimmt

zirk Landeek an, deren Mitglieder vom Bundesminister hat. Er war ein echter Oberländer, nach  außen  hin wort-

für Finanzen bestellt wurden. 8chon 1936-1938 war er karg, manchmal sogar bärbeißig, aber wer ihn kannte,

als Mitglied des Gemeindetages in der 8tadtvertretung  wußte, daß sich hinter seiner  rauhen 8cha1e ein weicher

tätig.  Im  Juni  1946  übernahm  er eine Funktion  in der  Kern  verbarg.
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rüükgestent.überdieunentgeltlioheübernahmedesResohen-

seheideckgrundes  von  der  Bundesstraßenverwa1tung  war
man  sich  sehr  schnen  einig.  Auch  die Kostenbeteiligung.
an den  Gründkosten  ftir  das vollbiologische  Klärwerk  in
Zams  in  der Höhe  von  8 300.000.  -  wurde  einstimmig
erledigt.

Welches  Kopfzerbreehen  den  8tadtvätern  die  8ie,he-
rung  einer  ordnungsgemäßen  Wasserversorgung  für  die
Landecker  Bevölkerung  bereitet,  zeigte  sieh  an den  An-
regungen und Vorschl%en,  die im Zusammenhang  mit
einp.m  Beschluß  iiber  die  Dur'ühführung  weiterer  Versuchs-
bohrungen  für  Tiefbrunnen  unterbreitet  wurden.

8o11ten  diese  Bohrungen  erfolgreich  verfüufen,  wttre
die  Trinkwasserversorgung  wieder  fiir  längere  Zeit  ge-
sichert.  Da  die Kosten  fiir  eine  Fassung  von  Quellen  in
keinem  Verhältnis  zur  Fündigkeit  stehen,  wird  auch  in
Zukunft  auf  '['ief-  oder  Horizontalfilterbrunnen  zurück-
gegriffen  werden  müssen.

Die weiteren  tr%e  des Bau- und Wasserausschusses
betrafen  die Übernahme  eines  Kanalstranges  in der  PElX-
siedlung  in  das  öffentliche  Kanalnetz,  eine  Ausnahme-
genehmigung  vom  Bebauungsplan  fiir  die  Aufstockung
eines  Hauses  in  der  Maisengasse  und  die  geplante  Verbrei-
terung  des ,,Neuen  8traß1s".

Im  Zuge  des weiteren  Ausbaues  der zentralen  Feuer-
wehrhalle  wurden  die  Elektro-,  8anitär-  und  Heizungp-
installationen  vergeben.

Eines  der  wichtigsten  Vorhaben  der  Stadtgemeinde
Landeck  ist die  Errichtung  eines  Altersheimes.  Da  bis-
her  noch  keine  Einigung  in  der  8tandortfrage  erzielt  werden
konnte  -  zur  Debatte  stehen  vor  allem  das  Marien-
heim  -  und  das  Schentengelände  -  beschloß  der Ge-
meinderat,  zwei  8aühverständige  zur  Lösung  füeser  Auf-
gabe  heranzuziehen.  Naeh  der Festlegung  des Bauplatzes
soll  das 'Vorhaben  vehement  betrieben  werden.

sehließend  wurde  noch  ein Antrag  auf  Ermäßigung
eines  Anliegebetrages  abgelehnt  sowie  einer  Abstattung
des Grundpreises  für  die Handelsschule  in 3 Jahresraten
zugestimmt.

Unter  Aussehluß  der Öffentlichkeit  wurde  mit  der  Er-
ledigung  des  Tagesordnungspunktes  ,,Personalangelegen-
heiten"  füese,  mit  außerordentlich  wichtigen  Themen  ge-
spickte  Gemeinderatssitzung  beendet.

Theatervorschau

Fräulein  Julie
Ein  naturalistisAes  Sdiauspiel  von  August  Strindberg

Inszenierung:  Franz  Kainrath
Biihne:  Hans  Stoa
Mitwirkende:  Pine  Fenz (Kristin)  -  Sonja  Höfer  (Fräulein

Julie), Herbert  Rhom (Jean)
Der  s*wedisdie  Dichter  August  Strindberg,  dessen Einfluß

auf das europäisd'ie  Theater  seiner  Zeit  und  über  das Theater
hinaus auf  das geistige  Leben  iiberhaupt  enorm  war,  nimmt  in
ieiner  Persönli*keit  fast  die gesamte  Entwi*lung  voraus,  wel-
:he siffi  zwisd'ien  etwa  1880  und 1930  vollziehen  sollte.  In
:einem ungeheuer  weitgespannten  Gesamtwerk,  das zahlreid'ie
['heaterstüdce,  Gediföte  und  Romane,  aber audx autobiografi-
:dae S*riften,  wissens*aftlid»e  Abhandlungen  und  Veröffent-
idiungen  umfaßte,  reid'it  der Bogen  vom  Realismus  und  Na-
'uralismus  üfür  beinahe  existentialistisd'ie  Einflüsse  und den
3xpressionismus,  ja über  die Neuromantik  bis zum  mystisd'ien
3ekenntnisdrama.

Zu seinen meistgespielten  dramatisföen  Werken  zählen  die-
enigen  aus der ersten  Sahaffensperiode,  weMe  in ganz  eng um-
;renzten Simationen und mit  pr%nant  gesd'fflderten Charak-
eren die gewaltige  innere  Zerrissenheit  des von  einer  mensdi-

lidxen  Katastrophe  in die andere  taumelnden  Autors  zu beMem-
mendem  Ausdrudc  bringen,  überhaupt  hat  Strindberg  stets
rü&siditslos  die ihn bedrängenden  Probleme  durd'i  kiinstleri-
sdie Gestaltung  zu bewältigen  versudit.  Das ist ganz  besonders
bei dem abendfüllenden Einakter  ,,Fräulein  Julie" spürbar,  der
gegen Ende der affitziger  Jahre entstanden und Teil eines gan-
zen Zyklus  von  Kurzdramen  ist. Strindberg,  der  si*  durd'i
seine Abkunft  von  einer  Dienstmagd  erniedrigt  und  beleidigt
fiihlte,  litt  uns%lid'i  unter  dem Zwiespalt  zwis*en  seinem  von
ihm  selbst  als veräd'itlidi  empfundenen  ,,Sklavensinn"  und  sei-
nem Instinkt  fiir  das Aristokratisdxe  und  Vornehme.  Das ist
eiries der Zentralthemen  dieses Einakters.

Durd-i die Konzentration  auf die drei wesentli*en  Tr%er
der Handlung,  zu denen  nur  einmal  als sd'iarfer  Kontrast  die
Sd'iar  der den  Mittsommerna*tstanz  feiernden  Dienstboten
tritt,  erfährt  das Stü&  eine pa&ende  Ballung  seiner  Konflikte,
die unweigerlifö  einer  blutigen  Lösung  zustreben.  Aud'i  können
dadurd'i die Personen  -  die  hod'imiitige,  überreizte  und  lebens-
untüd"itige Herrin  und  die erdgebundene,  gesunde  und  unpro-
blematisföe Köföin,  dazwisdxen  der  zwis*en  Begehren  und
Angst  hin-  und  hergerissene  Diener  -  besonders  plastisdi  dar-
gestefü  werden.

Hierin  liegt  audi  der bleibende  Wert  dieses na*  fast  einem
Jahrhundert  nodi immer  faszinierenden  Werkes,  dessen sozial-
kritisdte  Absi*t  durdi  die inzwisdien  stattgefundene  Entwi*-
lung  so gut  wie  erledigt  worden  ist.

So ist es kein  Zufall,  daß das Gesarptwerk  Strindbergs,  be-
sonders aber ,,Fräulein Julie':  in den letzten Jahren an vielen
Bühnen des deutsföen  Sprad'iraums  eine  immer  intensivere
Pflege erfährt. Oft  gesdffieht  es, daß Bahnfüe*er  dur*  ihre
eigenen Jiinger iiberrundet  und ersetzt  werden;  Strindberg,
einer der Väter der Dramatik  unseres Jahrhunderts,  hat das
nidit  zu fürditen.

Kulturreferat der Stadt Iiandeck
Tiroler Iiandestheater

riiti ' tiia
Ein  naturalistisches  ;Trauerspiel  von  August
8trindbetg.

6.:Vorste11ung  im Abonnement,  am  Sams-
tag,  den  4. MEtxz  1972, um  20 Uhr,  in

der Aula des iBundesrealgymnasiums  Landeük.

Kartenvorverkauf  in der Buühhandlung

Tyrolia,  Landeck,  Malserstraße  l!),  Tel.  !)41

Tagesordnungspunktes

Mitwirkende

Julie), Herbert

intralen  Feuer-

und  Heizungp-

Ein  naturalistisches Trauerspiel

(l  der Buühhandlung

Malserstraße  l!).  Tel.
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Neues  vom  Bezirksfeuerwehrverband  Margareta  Theresia  Zangerle  geb. Gigl,  Lande*,Die  erste  Bez.  F. Verbandsausschußsitzung  im  Jahre  Pran(ltauerweg 7i
1972  fand  am 19. Februar  im Hotel  Schwarzer  Adler  in  am 28- Jänner der Fl"';SChhauer Ar'ur Summers  Landedt,Landeck  statt.  Bez.  F.  Kdt.  Anton  Handle  beriühtete  Herzog-Friedrid'ü-Straße  20 ai und d;e Arbeiterkam-eingangs  über  seine  vielseitige  Tä.tigkeit  in  den letzten  merangestellte Eleonore Berta Moranduzzo, Lande&,zwei  Monaten,  woraus  zu ersehen  war,  daß er in  der  kurzen  Herzog-Friedridx-Straße 20; der kaufmännÄSCbe Ange-Zeit  20 Feuerwehren  im Bezirk  besucht  hat  und  zusätz-  Stellte Franz JOSef Tsföögelei Fließ, Dorf 57i und dÄeliah  noch  dreimal  beim  Landesfeuerwehrkommando  in  VerkäuferÄn Walfraud Paula SP;ßi Fließi DOrf 57iInnsbruck  vorsprach  und  die Feuerwehrmänner  &u8  de  der provisorisföe Volkss*ullehrer Anton File, Zams,ßBziyp,  diB  Bi0p dByzBii  (3,Bf ['llyBBB  iH  dBy J,3Hd(5B{BBBy Faltersföeln Nr. 83, und die Sekretfün Anna Th(Snlg,wehrschule  befinden,  besucht  hat.  Weiters  wurde  bekannt-  Fl;eßi Urgen 46-
gegeben,  daß nach  einer  Aussprache  zwischen  dem  Bez.  Geburten
Kdt. ton  Handle, Bez. F. Insp. NPv Franz Begens- am 12. Jföner  eine Elisabeth  und ein Christian  Alois  demburger, dem Bürgermeister Anton Braun und 8tadtfeuer-  Landwirt  Eugen Frank  und der Elfriede  geb. Gebhart,wehrkdt. Huber die Räumlichkeiten für das Bez. Feuer- Fließi  Dorf  15 a;wehrkommando im neuen zentralen Feuerwehrgerätehaus am 24. Jänner ein Werner  Johann  dem Landwirt  Andreas  Tilgnoch 1972 fertiggestellt werden. und der Anna  geb. Haid,  &hönwies,  Grieshaus  117.Für  die  schaffung  von  Tank1öschfahrzeugen,  Motor-
spritzen,  FeuerwehrgeräteMuset'n  und  8ch'füuchen  wurden  ßtandesamt KaPPl8 171  000. -  genehmigti.

 Ehp«rh1ipflnnBpn
Beim Bericht über die Entstehungsgründe der letzten Brände am 5. Jänner  der kfm.  Angestellte  Hubert  Wilhelm  Freina  inim Bezirk  wurde  von Bez. F. Inspektor, NR Franz Regens- Lande*,  Prantauerweg  20, und die  Serviererin  Idaburger, aus besonderem Anlasse darauf hingewiesen, daß in Juen in Kappl,  Grüble  208;der Fetierpolizeiordnung Seite 5 unter lit e wörtlich zu lesen am 20. Jänner  der Maurer  Bruno  ]osef  Zangerle  in Kappl,ist: Die Ablagevon Ruß und heißer Asche sowie vonSchlaeken Hof  155,  und  die Serviererin  Mathilda  Hauser  in  Kappl,in BeMltern  und an Stellen,  die keine  volle  Sicherheit  gegen  Dengenvolk  176;

das Entstehen eines Brandes bieten, ist verboten. am 27. Jänner  der Hilfsarbeiter  Franz  Xaver  Kurz  in Isd'iglEr fügte hinzu,  daß dies besonderg  zu beachten ist, wenn Nr.  107, und die Hausgehilfin  Maria  Sföweighofer  ines sich um Asche, Ruß und Schlacken von Ölheizungsanlagen Kappl,  Althof  219i
hande1t. am 28, Jänner der Fremdenverkebrsverbandsangestellte JohannEs wurde  beschlossen,  den  Bez.  Feuerwehrtag 1972 am Wed'iner  in Kappl,  Obermühl  147, und ie  Serviererin4, Juni  1972  in Nanders  abzuhalten.  Maria  Anna  Ladner  in  Kappl,  Niederhof  129.Der  Bez. Feuerwehrtag  1973  wird  aus aß der  8tE1dt-  Im  Standesamtsbereid'i  Kappl  wurde  geboren:erhebungsfeiern in Landeek am 20. Mai 1973 in Land- am 20. Jänner eine Sonja Maria dem Kranfiihrer Bruno Jörgeek abgehalten  werden.  und der Maria  Hildegard  geb. Waldner  in  See, Gries 1.

Ha Unterhuber Oemeindeamt  Zams
StuhJby"'Tündeck  Eheschließungen

EhpsrklipfömBpn  am 14. Jänner der Friseurgehilfe  Heinz  Willibald  Novak,
am 3. Jänner  der wissensd'iaftli*e Mitarbeiter Dipl.-Ing. Franz Zamsi und d'e Verk'Eer'n Ge'nde Theresia Zangerlifü*ard  Neudedc,  Landedi,  Malser  Straße  47, und die  wohnhaft in Is'gl;

medizinisffi-teisdxe  Assistentin  Ulrike  Maria  Steiger  am 14a J'ner  aer Posfbea'ens'efe Horst Hans Wellenzohnwohnhaft  in  Gießen,  Ri*ard-Wagner-Straße  2 a).  wohnhaft in Zams, und die Serviererin Rosemarieam 7. Jänner  der Gemeindearbeiter Mario Karl-Heinz Fritz Schönslefün, Lande';
wohnhaftinZasiMagdalenaeg6iunddieHausge-  a14-JaaannerderBundesbahnbeateGerhardFranzSchultus
hilfin  Rosa Maria  Starjakob  wohnhaft  in  Grins  Nr.  87;  Zamsi una d'e Bankangestellte Son)a Helene Hedien-der  Probegendarm  Werner  Hed'ienhlai&ner  wohnhaft  blai&ner,, Lande&.
in  Lande*,  Urid'istraße  55, und die  Büroangestellte  Geburten
Gerda Thprner wohnhaft Sd'iönwies, Starkenba* 173i am 2. Jföner  eine Manuela  Rosa dem Polier  Siegmund  Mattder Postfernmeldewerkmeister Werner Johann Trenker und der Annalies  geb. Walser,  Strengen,  Brunnen  175;wohnhaft Zams, Römerweg 1, und die Biiroangestefüe am 4. Jänner  eine Marion  dem Kraftfahrer  Eduard  SalzgeberDagmar Maria  Sa'imid, Lande*, Uria»straße 28; und  der Helga  geb. Ste*er,  Nauders  278;am 13. Jänner der Landwirt Josef Sd'ierl wohnhaft Pians, am 6. Jänner  eine Cornelia  dem Maurer  Walter  Praxmarer  undGmar 5, und die Bauerntochter Aloisia Handle wohn- der Ingeborg geb. Jenny,  Fei*ten  34;haft Grins Nr. 15; der Pri'vatangestellte Joa*im Anton am 8. Jföner eine Martina Monika dem Baumeister Josef MaasKienzl, Landeok, Leitenweg 2, und die Landesvertrags- und der Hedwig  geb. &hranz,  Ried 89; eine  Petrabedienstete Elfriede Luise Kusterle wohnhaft Grins, Emmi  dem Elektriker  Friedridh  Thöni  und der ErnaGraf  120;  geb. Hangl,  Tösens 81;

am 14. Jföner der Vertragsbedienstete der OBB Ing. Gerhard am 9. Jänner eine Monika dem Metzger  ßugen Tsdffderer  undHans Kohler, Zams, Sanatoriumstraße 30, und die Ge- der Elisabeth geb. Juen, Kappl  86; eine Karoline  Mariameindevertragsbedienstete Christine Hueber, Landeok, dem Bauer  Anton  Plangger  una der Anna  geb. Thöni,S*loßweg 4; Zamserberg,  Sd'iweighof  37; ein Gerhard  dem Haupt-am 21. Jänner der Elektriker Elmar Franz Lanaerer, Landedc, schullehrer  Eduard  Rampl  und der Renate geb. Tsdii-Malser Straße 47, und die Kindergärtnerin Herta derer, Pfunds  104; ein Helmut  Eugen dem MasföinistMaria Sdxwarz, Lande&, Andreas-Hofer-Straße 14; Eugen  Kleinheinz  und  der  Waltraud  geb. Siegele,der Werkzeugmaffier  Franz Arthur  Bernardi,  Prutz,  Kappl  80;
Tiwagsiedlung 156, und die Damensdtneiderin Eleonore am 11. Jföner ein Gilbert  dem Bauer ]oseE Neuner  und der
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Hermina  geb. Schmid,  Fließ,  Piller  18; eine Roswitha

dem  BB-Bediensteten  Werner  Sföerl  und der Theresia

geb. Nairz,  Pettneu,  Sann  57;

am 12. Jänner eine Ulrike  dem Straßenarbeiter  Alfred  Gebhart

und  der Monika  geb. Ott,  Fließ,  Nesselgarten  30; eiüe

Genoveva Johanna dem Maurer Oswald Mair  und der

Sigrid  geb. Giinther,-  Strengen,  Unterweg  18;

am 14. Jänner ein Midxael dem Gend.-Beamten Robert Jenne-

wein  und  der  Hermine  geb. Golser,  Prutz  148;

am 15. Jänner ein Thomas Manfred dem Kraftfahrer  Franz

Jurs*its*  und der Gertrud  geb. Zangerl, Strengen  78;

eine Natasdia  Angela  dem Fliesenleger  Eugen  Tilg  und

der Marföa  geb. Otierhofer,  Fließ  35;

. am 17. Jänner ein Wolfgang  dem Teiker  Josef Peham und

der  Ingrid  geb. Hubats*,  Sföönwies  189,  und eine

Sonja  Barbara  dem Te6niker  ]oseE Pföam  und der

Ingrid  geb. Hubats*,  Sföönwies  189;

am f8. Jänner ein Christoph Josef dem Holzarbeiter  Karl

Praxmarer  und der  Aloisia  geb. Mitterdorfer,  Feid'i-

ten 44a

am 19. Jänner ein Martin  dem Holzarbeiter  Egon Jäger und

der Erna geb. Mangott, Spiß 15; eine Josefine dem

Taxifahrer  Josef Sdieiring  und der Elfriede  geb.

Sdhweißgut,  Zams,  Innstraße  13.

am 20. Jföner ein Simon Rofürt  dem Oberwad'itmeister des

Bundesheeres  Richard  Eiter  und  der Paula  geb. Pötsdi,

Lande&,  Pasd'iegasse  10;  eine  Silvia  Hermine  dem

Mas6inensfö1osser  Rudolf  Sailer  und der  Anna  geb.

Spiß, Strengen  53 a;  eine  Christirie  dem  Kraftfahrer

AdaToert  File  und der Anna  geb. Sdineeberger,  Sankt

Jakob 14;
am 21. Jföner  eine Martina  Maria dem Zollbeamten  Raimund

Zangerl  und der  Christina  geb. Köhle,  Pfunds  323;

ein Christoph  dem Malermeister  Engelbert  Kurz  und

der Rosmarie  geb. Mungenast,  Zams,  Neubau;

am 22, Jföner  ein Peter dem Installateur  Reinhold  Tschallener

und  der  Siföia  geb. Vogt,  Lande&,  Bahnhofstraße  8;

am 24. Jföner eine Annemarie dem Maurer Kurt  Federspiel

und  der Agnes  geb. Mangweth,  Nauders  302;  ein Martin

Heinriffi  dem Maurer  Heinri*  Eiterer  und der  Not-

burga  geb. Kathrein,  Kauns  15;

am 26. Jänner ein Hermann Josef dem Mesner  Hermann

Althaler  und  der Regina  geb. Greiter,  Serfaus  41 ;

am 27. Jänner eine Bettina dem Elektriker  Helmut  FaM  und

der Helga  geb. Dummer,  Pettneu,  Bahnhofstraße  169;

ein Johann Alois dem Fahrkartenausgeber  Gottfried

Leamer und der Herrnine  geb. Wille,  Tobadill  65; ein

Oskar  Helmut  dem Raupenfahrer  Ernst  Huter  und der

Anna  geb. Ladinig,  Kauns  17;

am 28. Jänner eine Maria Luise dem Tisaer  Erwin  Hafele  und

der Elsa geb. Wille,  Kauns  58;

am 29. Jänner ein Gerald dem Kraftfahrer  Hermann  Föger

und der Hannelore  geb. Ladner,  Zams,  Innstraße  20;

am 30. Jföner eine Simone dem Hilfsarfüiter  Heinrid»  Huter

rind der Paula  geb. Kofler,  Kauns  3;  ein  Friedri*

Rainer  aem Gastwirt  Walter  Pöham  und der  Karin

geb. Parth,  Prutz  17; ein Patrik  dem Biiroangestellten

Walter  Prantner  und  der Barbara  geb. Doll,  Prutz  6.

Katholisches  Bildungawexk  Landeck

Jugoslawien,  ein  Pulverfaß  '. Dieses  gegerrwArtiSg  so be-

sonders  aktuelle  Thema  besprach  am Dienstag  im  Pfarr-

saal Landeük  Herr  Dr.  Michael  Forüher  aus Innsbruük.

8eine  Darstellung  der  mannigfaltigen  Probleme  dieses

Vielvölkerstaates,  die  in  seiner  Geschichte  wurzelnden

inneren  8pannungen  zwischen  den  versehiedenen  NationalL

Wten,  gaben  den  Zuhörern  ein selten  klares  Bild  ungeres

Nachbarstaates.  Mit  Hilfe  der  gezeigten  Bilder  und  Land-

karten  wurde vieles, für füe mit großem  Interesse  fol-

genden Besueher,  verständlich.  Durch viele  Jahrzehnte

waren alle Versuche, diesen Eitaat -zu einen  und  zu be-

frieden gescheitert.  Tito,  der nun  sahon  dreißig  Jahre

die Geschieke dieses Landes leitet,  hat es trotz  großer

Schwierigkeiten  und Fehler  immer  wieder  verstanden,

dem Land eine Entwiüklung  zu ermöglichen,  die unter

allen kommunistisühen  8taaten einmalig  ist. Wie dieser

8taati  einmal ohne Tito aussehen und welahe  Entwick-

:jung er nehmen wird, ist die große Frage und Gefahr

für  Europa.

Die anschließende  Debatte  war  lebendig  und  saehkundig,

man spürte, daß diese Fragen uns alle berühren.  Dieser

ausgezeichnete  Abend  des Bildungswerkes  wäre  eines

Publikumszuspruches  wert gewesen.

Q*"kdL5baiibam1b  L"A'.,dt

B e k  a :n n  t m  a  c b u n g

Die Bevölkerung  von  La.ndeck  reühts  des Inn  (8tadt

Angedair und Kaifenau)  wird  darauf  aufmerksam  ge-

macht,  daß ab Montag,  den  13.  März  1972,  mit  der

Durehfüng  der Feuerbesföau  für  das Jahr  1972  be-

gonnen  wird.

Den  Organen  der  Feuerbeschaukommission,  die  im  Affif-

tra,ge der 8tadtgemeinde  Landeck  die  Kontrolle  durch-

f'ühren, ist  zu allen  Wohn-  und  GesaMftsräumen  der  Zu-

tritt  zu gestatten.  Parteien,  die  diese  Organe  an  der

Ausübung  ihrer  Pfüchten  hindern,  werden  strafrechtlich

belangt.

Begonnen  wird  um 8.00  Uhr  beim  Hause  Malserstr.  2

Stadtgexneinde  Landeck

Für die Volkssühule  %edair  wird  eine Auft'äumerin

eingestellt.  Vorzustellen  bei  8chu1wart  Pangratz.

Der  Bürgermeister  : Anton  Braun

?1vhp4'A'Hz,l Landeck

Lehrstellen

Die Berufsberatung  hält derzeit in  den  Schulen  des

Bezirkes Landeck vor Entlaßsehülern  berufsaufkfürende

Voytr%e.  Um diesen 8chü1ern eine bestmögliohe  Aus-

wahl an Lehrstellen  anbieten  zu können,  werden  all  ;jene

Firmen  unseres Bezirkes, die beabsiahtigen,  im  kommen-

den 8ommer Leihrlinge einzustiellen, gebeten,  ihren  Be-

darf, wenn möglich  schriftltch,  bei der Berufsberatung  des

&beitsamtes  Landeck zu melden.  Die  Berufsberatung

wird  dann diese offenen Lehrstellen  an die  8chfüer  weiter-

vermitteln.

Gesucht werden : 1 Kinrlsrmu,dr+hpn vn 3 KlBiiiBdByn,

Jahresstelle,  IBürokraft,SeviererinnenmitInkasso,Küehen-

mädühen, Hausgehilfinnen  für  Privathaushalte,  Verkäufer-

innen  (Lebensmittel  und  Geschirr).

Auskunft  erteilt  das Arbeitsamt  Landeok,  Tel.  0ö442-81  6

oder  ß17.

'Volkshochschule  Landeck

Voxtrag

Äsm Freitag,  den IO. März 1972,  Mlti  um  20 Uhr  Garten-

bauinspektor  AIlfred Talmann,  Wien,  in  der  Aula  dei

Bundesrea1gymnasiums  einen  Vortrag  über

Eine Frfflfüngsfahrt  auf die hisel Mainau

(Farblichtbilder)

Als Einleitung  gibt der Vortragende  einen  kurzen  ge

scffihtlichenÜberb&'k.  ImHauptteilwirdfüeInselMainai

in der Zeit der Blüte  im einzigartigen  Flühlingsflor  ge

zeigt. Karten  an der Abendkasse.
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Kurse  tm  ßtumuvaa«xuwfüx

Der  Kurs:  Zeichnen,  Malen,  Graphik  unter der Leitungvon  Prof.  Herbert  Danler  beginnt am Diengtag, den7. März  1972,  20 Uhr,  im  Handarbeitssaal  des Bundes-realgymnasiums.  12  Kursabende.  Kursbeitrag  200.- 8ühi1-ling.

Der'  Kurs  Frauenturnen  unter der Leitung  von Prof.Bruno  Danninger  hat bereits begonnen. (12 Abende) Be-ginn  jeweils Donnerstag  um 19.30  Uhr im Turnsaal  desBea]gymnasiums.  Kursbeitrag  I!)O.- 8chi11ing. Naühmel-dungen  beim Kursleiter.

Schülereinachreibüg
gn  den  T,innfürkm"  Vn]ösr"hü1pn

Volksschule  Angedair  e., 7. u. 8. März von 14 bis 17 Uhr'Volksschule  Bruggen  6. März von 14 bis 17 UhrVolksschule  Perjen  8. u. 7. März von 14 bia 17 Uhr
8ühu1pffichtig  und daber einzuschreiben  sind alle Kinder,' die bis  zum  1. 8eptember  1972 das sechste Lebensjahrvollenden.  Für Kuider,  die vorzeitig  aufgenommen  wev-den  sonen, ist ein sehriftliehes  suchen  vorzulegen.
Zur  Einschreibung  sind mitzubringen  : Geburtsschein,

Taufschein,  ein Naehweis der 8taatsbürgersühafti,  Impf-

Lüdeshauptschule  8tams
mit  Internaten  für  Knaben  und  Mä&hen

Schüleranmeldttng

Anmeldungen  sind  an die Internatsleitungen  zu ri*ten.
Fiir  die Knaben:  Haiiptsa'iulinterriat  Stift  Stams,  6422  Stams(Oberes  Inntal),  Tel.:  (0 52 63) 249
Für  die  M;idd'ien:  Don-Bosco-Mädd'ienheim,  6422 Stams(Oberes  Inntal),  Tel.:  (O 52 63) 450
Kinder  aus hauptsd'iulfernen  Orten  werden  tievorzugt  auf-genommen.  Bedürftige  Sdiüler  bekommen  Beihilfen.
Anmeldesd'ffuß:  15.  April

Bitte  beachten  Sie die heutige  Beilage  der  AVA-A[T'i'0.
MOBIL-  und WARENKREDff-BANK  Ges.m.b.H.  Aus-kunfti  Beratung  und Annahme  von Kreditantr%en  allerArti  bei AVA  - Repräsentanz  Landeck,  Malserstraße  6(»,
Tel. 0!»442/781 (vormittags. Nachmittags naeh Verein-barung,  Samstags  geschlossen).

Philatelistenklub  Mexkm  - 8ektion  Landeck
Bitte,  dringend  Neuheiten  abholen  !

Die  AuFnahme  wird  na*  bestandener  Aufnahmepriifung
und  nad'i  Maßgabe  der zur  Verfügung  stehenden  Plätze dur*-geführt.  Die  Aufnahmeprüfung  erfolgt  in Form  eines päda-gogisdi-  psyhologisd'ien  Aufnahmeverfahrens  (Eignungstest)mit  den  Sffiwerpunkten  Deutsdi  und  Red'uyen.

Die  Ausbildung  an  der  Lehranstalt  dauert  fiinf Jahre(fiinfjährige  bßhere  Bundeslehranstalt).  Die  Absolventinnensind  gefragt  und  sind  in den versdffedensten  Bemfen zu finden(Lehrerin,  Beraterin,  Kindergärtnerin,  in der Erwadüsenen-bildung  als Heim-  und  Kursleiterin,  in Sozialberufen als medi-zinisffi-ted'inisdie  Assistentin,  Heilgymnastikerin  usw.). DasReifezeugnis  bereditigt  zum Studium  als ordentlidxer  Höreran einer  wissensffiaftlid'ien  Hod'isföule  glei*er  oder verwandterStudienria'itung,  zum Studium  an pädagogis*en  Akademienund  berufspädagogisföen  Lehranstalten.
Ansu*en  um Aufnahme  in den 1. Jahrgang des !xhuljahres1972/73  sind spffitestens  15. Mai 1972 ohne  Verwendungeines Formblattes  an die Direktion  der Sföule  zu rid'iten undiurd'i  folgende  Beilagen  zu ergänzen:
Letztes  Sffiulzeugnis  (bzw.  Ietztes  Trimester-  oder Halb-ahreszeugnis

;eburtsurkqnde

;taatsbürgersdiaftsnaföweis

{andges&iebener  ausführliföer  Lebenslauf
3rk1ärurig  der Erziehungsbere*tigten,  daß sie mit  dem S*ul-iesud'i  einverstanden  sind  und  ftir  die Kosten  aufkommen

Ansud'ien  und  Beilagen  sind stempelpfli*tig  (Ansud'ien  15ülling  und jede nidit  sd'ion gestempelte  Beilage  3,80 Sd'ffil-ng)-

Die  Sdiülerinnen  sind  in einem  modernen  Internat  unterge-(aad'it. Der  Internatsbeitrag  heträgt  zur Zeit  je Monat  900&lling.  Zur  Bestreitung  der K4sten  wexderi  Beiffilfen ge-aährt.

Er-  und  Sie  - Latif  des  TWV  Lmideak
am  S. Marz  1922

Ehrensc)mtz  Stadtrat  Dir.  Karl  Spiß
Angespornt  dureh  den letztjährigen  Erfolg  beabsiühtigtder  TWV  Landeck  auch  heuer  wieder,  seine  Mitglieder,Freunde  und  Gönner  zuzn Wettkampf  auf  8ehiern  auf-zurufen.  Alle,  denen  ein lustiger  8citag  Freude  macht,werden  eingeladen,  sich mit  einem  Partner  (E!  mit  einer8ie und  Sie mit  einem  Er)  zu melden.  Neben  den  Über-raschungen,  wie  sie ein Er-  und  8ie-  Lauf  bieten  kann,wird  wieder  jeder  Teilnehmer  einen  Preis  gewfönen.  8iegerkann  aber  auch  hier  nur  einer  sein  und  zwar  jenes  Paar,das am  näühsten  an  eine  mittlere  und  natürlich  strenggeheim  gqhaltene  Laufzeit  herankommt.  Ohancen  auf  den8ieg  hat  'also jedes  Paar.

Anmeldung  und  8tartnummernausgabe  ab 9.30  Uhr,Venetbahn-Bergstation.  Nenngeld:  8chü1er  8 lO,-  je Teil-nehmer,  Erwaühsene  S 20,-  je Teilnehmer.  Start:  ll  Uhr,Preisverte»ung  : 17 Uhr,  Gasthof  Nußbaum,  Landeck.

4. nbJika»)LiväxÄJ>*ublifüiciütbiaJiu[lbah
am  20.  rebraar  19?2  in  See  (Paznauntal)

Bei herrlidxen  Pistenverhfünissen  fiihrte  der SC See unterdem  Ehrensd»utz  von  Bürgermeister  Gstrein  und  Herrn  !xharlerim Gebiet  von  Habigen  die diesjährigen  Bezirksbetriebsskimei-
sters6aften  durdi.

Zur  Austragung  gelangten  drei  Torläufe,  die unfallfrei  ah-gewidcelt  werdeH  koBnten,  18 Mannsföaften  stellten  sid'i demStarter.  Die  geringe  Beteiligung  mag  wohl  auf  die in diesemWinter  mäßigen  Sd'ineeverMltnisse  zurü&zuführen  sein. Trotz-dem wurde  die Veranstaltung  ein voller  Erfolg,  und  es zeigtesidi  besonders  na*  der Siegerehrung,  daß bei derartigen  Ren-nen neben dem spofüidien  Wert  audi  das betrieblidxe  Zusam-mengehörigkeitsgefühl  gefestigt  wird.  Obmann  Tsföidererdankte  im  Rahmen  der Siegerehrung  allen  Betriebsinhabern  fürdie Entsendung  der Mannsföaften  und  für  die großzügige  Be-reitstellung  der Preise,  den mithelfenden  Funktionären  für  dassdiöne  Gelingen  der Veranstaltung  und  wünsdite  den aktivenLäufern  ein Skiheil  für  die  weiteren  Wettkämpfe.
Klassensieger  wurden  nadistehende  Manns6aften:
Gemisdyte,  Klasse:  1. Gasthof  Sd'iwarzer  Adler,  Zams:  Ma-nuela  Graber,  Alois  Graber  jun.,  Alois  Graber,  Gesamtzeit  9C),5.

zeugnisse.

Die  Kinder  müssen  bei der Einsahreibung  vorgestellti Äuf  zumwerden.

nöhbab  nuaiJbdlL1iÄJl!Ju1ljfü  1andwÄilai*ku[l1ii-1aa
rzuubaa'iaiuL-  ;a  Kematen  in  Tixol

(Landtoirts*aftlidye  Maddyenmittelsd»ule)
Aufnahme  in das Sffiuljahr  1972/73
Aufgenommen  wird  eine Sdiülerin,  die d;e 8 Sd'iulstufen(8. Klasse  Volkssahule  oder  4 Klassen Haupts*ule)  absolvierthat.
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4. 'März 197B

Altersk[asse:  1. TIWAG  Prutz:  Peter  Kuen,  Rudolf  Wiirfl,

Max  Moritz,  Gesamtzeit  78,5.

Allgemeirze  Herrerdelasse:  1. Sdiwendinger  8c Firik, Lande&:

Guido  8ca1vini,  Ernst  Zangerl,  Hans  Krautsföneider,  Ge-

samtzeit  78,8.

Gasteblasse:  1. Postamt  Landedt:  Erwin  Spiß,  Hermann  AIl-

gäuer,  Karl  Wille,  Gesamtzeit  75,6.

Gemisobte  Klasse:  1. 4 Gasthof  Sd'iwarzer  Adler,  Zams,  I Ma-

nuela  Graber,  m Alois  Graber  jun.,  s Alois  Graber;  2. 17  Kunst-

sa'ilosserei  Ruetz,  Grins:  l Rosl  Ruetz,  m Gudrun  Ruetz,  s A1-

fred  Ruetz;  3. 9 Fa. Corda  Geiger,  Lande&:  1 Gertrud  Gitterle,

m Klara  Juen,  s Gerhard Simperl.

AlterskLasse:  1. 16 TIWAG  Prutz:  l Peter  Kuen,  m Rudolf

Wiirfl,  s Max  Moritz;  2. 10 TIWAG  Prutz:  l Wilhelm  Pravda,

m Heinridi  Stö*l,  s Hu):+ert  Kratzer;  3. 15 Arlberger  Sport-

und  Skiwerkstätte,  Pettneu:  l Rudolf  Matt,  m Riffiard  Zan-

gerl,  s Albert  Juen.

Allgemeine  Herrenklasse:  1. 8 Fa. Sffiwendinger  & Fink,

Landedt:  I Guido  8ca1vini,  m Ernst  Zangerl,  s H. Kraut-

sameider;  2. 3 Lift-AG  Windisa'i,  Pettneu,  1 Ernst  Juen,  m Ri-

*ard  Kuen,  s Alois  Matt;  3. 1l Fa. Coraa  Geiger,  Lande*:

l Dkfm.  Harald  Böhme,  m fög.  Heinz  Dittri*,  s Josef  Mair;

4. I Fa. Landwirts*aftliföe  Genossensföaft,  LandeJc:  1 Wil-

fried  Sd'ierl,  m Hans  Pirdier,  s Hugo  Senn;  5. 5 Kunstsfölosse-

rei Alfred  Ruetz,  Grins:  l Ge):ihard  Reheis,  m Georg  Hauser,

s Josef  Spiss;  6. 6 Frächterei  Karl  Weber, St. Anton:  l Manfred

Heiss,  m Helmut  Narr,  s Karl  Weber;  7. 19 Rai&isenkasse

Galtiir:  I Josef Zangerl, m Stefan Pfeifer, s Albert  Zangerle;

8. 12 Fa. Wud'ierer,  Landedc:  l Walter  Zangerl, Josef Ladner,

s Alois  Ladner.

Gasteklasse:  1. 18 Postamt  Landeac,  Tageföestzeit:  1 Erwin

Spiss, m Hermann  Allgäuer,  s Karl  Wille;  2. 2 Bahnhof  Land-

e&:  l Gerhard  Sföultus,  m Toni  Tiefenba*er,  s Walter  Ham-

merle;  3. 14 Gemeindeamt  St. Anton:  I Siegfried  Spiss, m Ste-

fan  Strolz,  s Ruth  Traxl;  4. 7 Freiwillige  Feuerwehr  See: l Ste-

fan  Pircher,  m Helmut  Sd'iweighofer,  s Alfred  Narr.

Skiklub  I"lirsch

Am  Sonmag,  den  20.  Fetiruar  1972,  föhrte  der  Skiklub

Flirsch  das traditionelle  Brezelrennen  durdi.  104 Kinder  nah-

men  am Rennen  teil.  Das  Rennen  verlief  unfallfrei  und  bra*te

folgende  Ergebnisse:

/. Gruppe  Maddyen:  1. Gaby  Zangerl,  2. Siegried  Gröt+ner.

I. Gruppe  Knaben:  1. Markus  Ladner,  2. Mi*ael  Pfeifer.

II.  Gruppe  Maddyen:  1. Midhaela  Ehart,  2. Brigitte  Ladner,

3. Anita  FaM.

II.  Gruppe Krxaben: 1. Stefan Juen, 2. Roland  Pfeifer,  3, Ha-

rald  Bätz.

III.  Gruppe  Makbm:  1. Renate  Lampa*er,  2. Ingrid  Pem-

berger,  2. Claudia  Pemberger.

III.  Gruppe  Krxaben:  1. Mario  Traxl,  2. Wolfgang  Sföwazer,

3. Gerhard  Kölli.

IV.  Gruppe  Maddgen:  1. Helga  Sd'iönadi,  2. Elisafüth  Zan-

gerl,  3. Maria  Tasser.

IV.  Gruppe  Knaben:  1. Markus  Traxl,  2. Stefan  Zangerl,

3. Bernhard  S*wazer.

V. Gruppe Maddyen: 1. Regula Juen, 2. Maria  Wolf,  3. Ruth

Prießnegger-

V. Gruppe  Knaben  (Sffiülermeister):  1. Anton  S*wazer,

2. Gebhard  Zangerl,  3. Alois  Gröbner.

VI.  Gruppe  Mad*en  (Sd'iiilermeisterin)i  1. Irene  Wolf,  2.

Anni  Kathrein,  3. Vroni  S*wazer.

VI, Gruppe Knaben: 1. Andreas Strolz, 2. Norbert  Juen,

3. Thomas  Zangerl.

Schützengilde  Zams

Cflf.<!ümJu!ba.Jlaft  1922

Mit  43 Teilnebmern  bei einer  Vereinsmeistersdiaft  kann  sidi

die  Gilde  sehen lassen.  Wenn  au*  Föhn  und  Grippe  füe Reihen

besonders  li*tete,  so tat  dies der  Begeisterung  vorwiegend  der

großen ZaM von  Jungsföiitzen  und Nad'iwufös  keinen Abbrudi.

Vielleidit  sind  dies verspreföende  Anzeid'ien  einer  konzentrier-

ten  Jugendarbeit wie sie in der GiMe geleistet werden.

Ergebnisse:

Scbützenhlasse:  1. Alois  Streng,  369 Ringe,  Sepp Wuföerer,

Karl  Sffieitier,  Adolf  Venier,  Hans  Nagelsd'imid.

Damenklasse:  Gildenmeisterinnen  ex aequo  Edith  Schwarzen-

bacher  und  Herta  Pezzei,  325, gefolgt  von  Irmgard  Streng  und

Maria  &höpf.

Seniorerde(asse:  1.  Rudolf  S&öpf,  358,  auf den  weiteren

Pfüzen  Alois  Theiner,  Franz  Erhart  und Ing.  Alfons  Sdiwa-

ninger.

Altscbützerx: Johann Holzkneffit.

Junzsdbützen: 1. Irene Sfööpf, 323 fünge. Es folgen: Eridi

Wud'ierer,  Gerhard  Wuffierer,  Othmar  Trenker,  Ger'not  Auer,

Alfons  Sföwaninger,  Erwin  Raggl,  Kurt  Hauser,  Albert  Mair.

Nacbwud»s,  IO-  bis 14jabrige,  die nur  20 S*uß  zu absoföie-

ren hatten: 1. W;alter Fraidl,  Helmuth  Kappa*er,  Josef Rang-

ger, Werner  Sd'inegg,  Franz  Zangerl.

Pistole: 1. Anton Mair, 351 Ringe, vor Josef Rangger und

Karl  'Gabl.

Zams  Prutz  1:1  im  Luitgewehrschießen

Konnten  die Zammer  im Dezemberkampf  den Sieg für  sidi

bua'ien und  in der Einzelwertung  die füiden  ersten  Plätze  rnit

Streng,  370, und  Sepp Wu*erer,  361 Ringe,  ftir  sidx in An-

sprufö  nehmen,  so entwi&elt  sidü  die Sd'iützengilde  Prutz  iü

diesem Jahr als wahrli*er  Dra*entöter.

Erst  vor  kurzem  gelang  ihnen  ein Sieg gegen Lande*  un«

nun  aufö  gegen  Zams  in der  vergangenen  Wodxe.

In der neuen Maffinsd'iaftsformation  Sdttnid,  Stangleauiet

Mayer,  Kratzer  empfahlen  sie sidi  mit  1421  Ringen  -  9 Rin

gen Vorsprung  vor  Zams  -  für  die kommende  Bezirksmeister

saiaft. Und  diesmal  gingen  die beiden  ersten  Plätze  in der  Ein

zelwertung  an Prutz  mit  Sförnid,  372 Ringe,  und  Stangled'uie

mit  365,

Also wieder  einmal  kräftige  Lebenszei*en  des Sdffeßwesen

)Q  Oberinntal.

Erfolge  unserer  Schützen

in  der  Mannschaft  Tirol

Beim angekündigten  Länderkampf  Nordtirol  -  Südtiri

konnten beide  Mannsdiaften  des Bezirkes  Landeak,  weMe  i

der Landesauswahl aufgestellt  waren,  siai ):iestens bewähren.

Nordtirol  besiegte  Siidtirol  im  Luftgewehr1änderkampf  m

3659  Ringen  und  57 Ringen  Vorsprung.

Maßgebli*  beteiligt  war  durffi  seinen  Sieg in der Einzelwe

tung  Alois Streng  mit  376 Ringen.  Siegfried  Sd'itnid  belegte  n

363 Ringen  den 9. Platz.

Eff-Oberinntal  J%eiskegeln

Vom 28. Feber bis einsehließlieh  3. April  1972,  find

auf den Eiportkegelbahnen  des E8'V-OBEBINNT'AL

Landeck  (Bahnhof),  ein Preiskegeln  statt

Benützungszeiten  der Bahnen:  Montag  bis  Freita

14.00  :- S!O.OO Uhr,  8amstag  und Eionntag : 14.00  - '2i4.

Uhr. Wertungsklassen : Dämenklasse, Altersklasse,  AllI

meine Klasse, Eiportkegler,  Junioren.

l Peter  Kuen,  m Rudolf

Gasteklasse

II.  Gruppe Krxaben: 1. Stefan Juen, 2. Roland  Pfeifer,

rald  Bätz.

Maria  Tasser.

Markus

(Sffiülermeister)

Alois  Gröbner.

Irene  Wolf,

ren hatten

ger, Werni

Beim

Prutz

Josef Rangger und

üid, Stangleauiet

Ringen  -  9 Rin

kräftige  Lebenszei*en  des Sdffeß

Eff-O
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I)er  8V Iandeiok  hati  die Vorbeteitung  auf  diei Ttüh-

jahtsmeisteraiehaft  mit  8pie1en  gegen den SV naill am
leti»ten  8onütag  in  H»II  begotmeü.  E" kam  zu 9i ver-
dienten  8iegen  in  freundsahaftilichen  Begegnungen  naüh
bereits  rechti  ampreohenden  Leistungen.

SyuJläb  ök'ia<41ffff

Am  8onntag,  5. 3. 72, trit,t  dor 8V  Landeck  in einem
weiteren  Aufbauspiel  am  8portp1atz  in Landeck  gegeb
den SV Imst  an,  in  debsen jEteihen  Harty  Hainz  naüh
wie vor  zu den Mannschaftsstützen  zählt.  Allerdings  ist
Voraussetzungi  d*ß  dis PlatzverMltnisse  gut  sind, d.h. derBasen  am Woohenende  trocken  sein  wird.

8V  Landeek  II  - SV  Imst  II
8V  Landäck  I - 8V  Imst  I

13.00  Uhr
15.00  Uhr

Yersicherungen  für  neus  Tinrak4ovmothnt1pi
Die  österreiüsdien  Kraftfahrzeugversidierer  können  neuer-

li*  einen Erfolg  in ihren  Bemiihungenum  eine Stabilisierung
der Reparaturkosten  verzeidinen.  Iri  Zusammenarbeit  mit  einer
führenden  Karosseriewerkstätte  wurde  ein neues Ladüerverfah-
ren erprobt,  das wesentli*e  Qualitätsverbesserungen  bei glfüh-
zeitiger  Senkung  der Kosten  in Aussidit  stellt.

Bisher  galt  es als unumstößli*e  Tatsadaie, daß eine Teillak-
Uerung  an Hand  eindeutiger  Farbunters*ede  im Ladt  mehr
oder weniger  leid'it,  dafiir  afür  si*er  zu erkennen  ist. In det
Praxis  war daher meist die Ladüerung  ganzer Karosserieteile
erforderlifö.  Na*  dem neuen -  übrigens  in den USA  entwik-
kelten  -  Verfahren  ist nun die Ladüerung  selbst kleinster  Ka-
rosseriestellen  ohne siffitbare  Farbuntersdxiede  (auffi  auf Me-
ta11is6) möglidi.  Der  Zeitaufwand  für  die Reparatur  verkürzt
sidi  dadurfö  ganz wesentliffi  und  die Kosten  für  die Ladcierung
verbilligen  sidx im Einzelfall  bis zu 50 Prozent.

Die  Versi6erungsvirtsdiaft  bemüht  si*  nun, möglidist  'viele
Fa*werkstätten  in Osterreid'i  mit der neueri  Lad«ermethode
vertraut  zu madien.  In speziell  dafiir  geplanten  und vom  Ver-
siaherungsverband  organisierten  Fortbildungslehrgängen  wird
allen  interessierten  Fa*kräften  Gelegenheit  geboten,  die theore-
tisd'ieh  Grundlageh  deb Verfahrens  kennenzulernen  und prak-
tisdi  zu erproben.

Der  Veiulputz
(Kappl)

Ein  Senner auf der Vesulalpe,  der durdx  Veruntreuungen  des
Alpnutzens  an seinem Bauern  sdiwer  gesündigt  hatte,  wurde
na*  dem Tod  in die Gestalt  eines gesdxundenen  Rosses ver-tianm  uhd trieh  sein Unwesen  so arg, daß sid'i kein  Alpperso-
nal mehr  fand.  Die  Alpinhaber  ersuaiten  daher den Kappler
Kuraten,  den Geist  zu bes*wören  bzw.  zu bannen,  da man ja,
nad'i altem  Volksglauben,  Alpbutze  in Tiergestalt  nid»t  erlösenkönne.

Der  Geistlidie  verbannte  ihn aud'i  tatsädhli*  ins Sdhwarz-
vesul hinein,  ein Gebirgskar  südlidi  der Alpe  am Nordosthang
der Velillspitze,  und  zwar  unter  den dortigen  Wasserfall.

Alle sieben Jahre darf si*  der Butz am Portiunkula-Sonn-
tag und  nur,  wenn  es wolkenlos  ist, auf  der nahen Steinplatte
trodknen.

 W.L.

10.30  Uhr.
12.  Mfürz  1972,

Cotfeüdfqq«*nmnnng  fü  at:j  Pfarrkirahe  Landeck
Sonntag,  5. Marz,  3. Sonntag  in der Fastenzeit:  6.30 Uhr

Messe für  Maria  und  Bernai'dine  Zucol,  9.00 Uhr  Amt  für  Karl
!xhrött,  11.OO Uhr  Messe für Anha  Dellemafin,  19.30 UhrAbemlmesse  für  Maria  und Anton  S*wendinger.

Marz,  in der Fastenzeit:  7.00 Uhr  Messe für
19.30  Uhr  Kreuzweganda*t.

Montag,  6, M;irt,  in der Fastertzeit:  7.öO Uhr  Messe fürFlorian  Seidelbötk,  19.30  Uhr  KfeuzJegandddxt.
Diertstag,  7. Marz,  in der Fastenzeit:  7.00 Uhr  Messe fürEltern  Sted'ier, 19.30  Uhr  Kreuzweganda*t.
Mittrwodri,  8. Marz,  ih der Fastenzeit:  19.3Ö Uhr  Fasten,

messe für  Dr.  Wilhelm  Kaube&.

Donnerstag,  9. Marz,  in det Fastmzeit:  7.00 Uhr  Messe fürAlbert  Gohm,  19.30  Uhr  Kreuzwegahdadxt.

Freitag, 1C). Marz,  in der Fastenzeit:  19.30  Uhr  Fastenmesse
für  Alois  und  Maria  Otzbrugger.

Samstag,  ]1.  Marz,  in der Fastenzeit:  17.00  Uhr  Rosenkranz
und Beid'ite, 19.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse  ftir  Maria  Pin-tarelli.

Sonntag, 12. Marz, 4. Sonntag  in der Fastenzei3  Beginn  derMission '72:  6.30 Uhr  Messe für  Alois  und Elisabeth  Hirsdx-
huher, 9.00 Uhr 1. Jahrtagsamt  fiir  ßosa Wille,  II.OO UhrMesse fiir  Gäbriel  Orgler,  19.30 Uhr  Abendmesse  für  Gregorund Siegfried  Vallaster.

Hinweis: Bitte  studieren  Sie genau das Missionsprogramm
und merken Sie si&  vor  allem  Ihren  Nadxbarsdiaftsabend  vor!

Gotteaaenatordnung  in der  Pfarzkirahe  Perjen
Sonntag, 5. Marz:  8.30 Uhr  Messe für verstorbene  Eltern

Luffietta und Albertini,  9.30 Uhr Jahresmesse für  JoseE Partoll;10.30 Uhr  Messe für  Midiael  Amt»rosi,  19.30  Uhr  Messe fürAntonia  Spiß.

Montag, 6. Marz:  7.15 Uhr  Messe fiir  Alois  Holzer  und für
die Pfarrgemeinde, 8.00 Uhr Jahresmease für  Franziska  Hodc.

Dienstag,  7. Marz: 7.15 Uhr  Messe fiir  Christian  Sd'inegg,8.00 Uhr  Messe für  Atina  König.

Mittturxb, 8. Marz: 7.15 Uhr  Messe für Franz  und ]oseE
Jung, 8.00 Uhr Messe fiir Johann  Folie, 19.30 Uhr  Messe fürFran'z  Tiefenbrunn.

Dortnerstag,  9. Marz:  7.15 Uhr  Messe für Ernst  Guem  undfiir  Luise Guem, 8.00 Uhr  Messe für  Ida  ünd  Otto  Prantner.
Freitag, 10. Marz: 7.15 Uhr Jahresmesse für Johann  Niss,8.00 Uhr  Messe fiir  Ferdinand  Hauser.
Samstag, 11. Marz: 7.15 Uhr  Messe für  Hemma  Blaas, 8.00Uhr Messe fiir  Maria  und Siegfried  Thurner,  19.30 Sonntags-vorabendmesse  für  Karl  Kögl.

Gottesdienatoxdnung  in  der  Pfa:rrkixche  Bruggeu
Sonntag, 5. Marz, 3. Fastensonntag:  9.00  Uhr  Bet-Sing-

Messe für die Pfarrgemeinde, 19.30  Uhr  Messe für  verstorbeneEltern  uüd Gesdiwister  (Gasser).

Montag, 6. Marz: 6.45 Uhr Messe fiir  Pauline  Kraba*er,19.3ö  Uhr  Kreuzweg.

Dienstag, 7. Marz: 19.30 Uhr Jugendmesse fiir  verstorben6Verwandte  Carnot.

Mittwod:,  8. Marz: 19.30 Uhr Fastenmesse fiir  verstorbeneEltern  und Ges6wister  Ladener.

Donnerstag, 9. Marz: 17.00 Uhr Kindermesse  fiir  Verstor-bene der Familien Juen und Lorenz,  19.30  Uhr  Kreuzweg.
Freitag, 10. Marz: 19,30 Uhr Fastenmesse fiir  Verstorbeneder Farnilien  Benedikt  Geiger  und Sdierl.

Samstag, 11. Marz: 6.45 Uhr Messe ftir Johann  Lindentalerund Gesdxwister, 17.00 Uhr  Kinderkreuzweg,  19.30 Uhr  Be-
ginn der Volksmission mit Eröffnungspredigt, Messe fiir  JohannWalser,

Gut erhaltene Wienerberger Dachxiegel
(1.700 8t., A 1.50 8) billig abzugeben.

Adresse in der Verwaltung  des Blattes
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»Otü  Kindermädchen ::,,:,'=
Botel  Schwaxzet  jldler,  Landeek

fffi

Unmöbliertes  ginjlaD)lmer  zu vermieten
Adresse in der Verwaltung  deg Blattes

Zur

Erstkommunion
haben  wir  aueh  heuer  wieder  größte  Auswahl  an  :

reizenden  Kleidchen,  kurz  und  lang,
TTüvüi8oükü  Q*iü#  küobü  DüMütsa*a%j k& &A  Y Y iJ  äA  5 I  AA &llaAll F  A jjll  iJ  k5  JL %i & &ll%a%l  &g  5Krönchen.  Schleiern.  Tascherln.  Hand---------»  --------7  --------7  ----

schuhen,  Kerzen  mit  Tropfengern,
Knohpnhptmlpn  QpMo4fon  I1QW-"  -  -  -  -  -  -  --7  -  --  -  -  -  -  -  '  a -
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Tüehtiger,  verläßlioher

wird  gegen Höchstlohn  gt'sucbt

TI8C'HLF,RF,I  ANTON  KOHLER  ZAM8
8anatoriumstraße  24 - Telefon  3!)3

MöBELFABRIK

Wir  suehen einen

Meister
für die Abteilungen Laekiererei/Handtx»hlerei.
Dieser  Posten  ist  sehr hoch  dotiiert.  Es kommt  daher
nur  eine Fühggpergönliehkeit  mit  entsprechenden
und  naehweisbaren  Kenntnissen  in Fruge.  Kontakt-
aufnahme  erbit,ten  wir  unter  Telefon  (0!5412)2712.

Malserstraße  37 - Telefon  321

möchte  Ihnen
mehr  bieten

Die  Modernisierung  der Abteilungen  für Haus-  und Küchengeräte,  Porzellan,  Glas,  Keramlk  undGeschenkartikel  wird  in der kommenden  Woche,  bis  10, März  1972,  abgeschlossen  sein.Über  den genauen  Termin  der Fertigstellung  werden  wir Sie noch  rechtzeitig  informieren.  ZurEröffnung  halten  wir  dann eine spezielle  Überraschung  für Sie bereit.
Wir  bitten  unsere  geschätzten  Kunden,  während  dieser  Zeit  auftretende  Störungen  beim Ein-kauf  zu entschuldigen.

Ungestörter  Verkauf  in der Eisenwarenabteilung.

Corda  Geiger
EisenwarengroßhandIung
6500 Landeck
Telefon  05442-269/897/898
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g LANDEOK  - Malserstiraße 43-4!) I

MR  '%/ Möbelfabrik  Imst, Innabrucki  8a1zburg

Preisbeispiel  Büroschränke  (in versühiedenen

Furnieren)  :

8ahrank, 170X200X4!)  statt,  2060.  -  nur  1648.-

8chrank, 19öx100x45  statt  1!)90.-  nur  :1272.  -

Trotz  Preissenkung  gute Qualität,
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imHotelPost-WienerwaId  Larideck

Bei  uns
der  Allgemeinen  Bausparkasse  der  Volksbanken

kostet  ein
Tausender
nur  S 723.-

Wenn  Sie  Angestel1ter,  verheiratet  sind,  monatlich
S 6.000.-  brutto  allein  verdienen  und  ein  Kind  haben.

Persönliche  und  fachmännische  Beratung  durch  unsere  M i t a r b e i t e r

vom  Freitag,  den  IO. März,  bis  einschl.  Sonntag,  den
19. März,  täglich  10-18  Uhr  geöffnet.
Es erwarten  Sie  nette  Geschenke.

Wir  machen's  Ihnen  einfacher.

Allgemeine  Bausparkasse
der Volksbanken
6020 INNSBRUCK,  Anichstr.  14, Te.  05222/21400

FS: 05-38151

Spar-  u. Vorschußkasse
für  den  Bezirk  Landeck registrierte  Genossenschaft  mit

beschränkter  Haftung
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Aktion  gegen die nackten  Böden in den guten  Tiroler  Stuben!  Raus mit der Kälte,  hereinmit der Gemütlichkeiti  Dazu gehört  ein guter  Teppich  oder  Bodenbelag.  Wir  haben  beides.Ganz neu in traumhaft  schönen  Frühlingsfarben,  zu echten  Sensationspreisen:

Teppictie
Vorleger,  reines Nylon, mehrfärbig  nur  S  85. -
Bettumrandungen,  gold und beige, komplett  nur  S 490.- S 590.-
Bettumrandungen,  Nylon m. Wa'ffelr.,  viel'färbig  nur  S  69«). -
Läufer,  Nylonschlinge,  Schaumr.,  gold u, grün, gekettelt,  85 cm br.  Ifm  S  118.  -Läufer,  Nylon, marmoriert,  Schaumr.  85.cm  br.  Ifm  S  125.  -Läufer,  Nylon, warmer  Farbton  auch als Spannteppich  für Gänge, Flure,

Vorräume  bis 155 cm br,  m'  S  148.  -
Vorleger,  reine Wolle,  Velour  aus Schottland  S  175.  -
WC-Matten,  reines Nylon,  viele Farben  und Muster  nur  S  48. -Teppich-Sonderangebot,  Läufer  in jeder  Größe nach Wunsch,

100o/o Nylon pro m' S 135.  -
Bodenbeläge
PVC-Filzbelag,  hell- u. dunkelgrau,  rot, blau, tausendfach  erprobt  m" nur  S  49. -PVC-Parkett-FilzbeIag,  Mosaikparkett,  warmer  Holzton  m' nur  S  67. -
PVC-Filzbelag,  4-färbig,  fantast.  Farben  m' nur  S  88. -PVC-Filzbelag,  Langriemenparkett,  extrem  strapazfähig  m' nur  S  88. -NadelfiIz-Stiegenbelag  m, pat. durchsichtiger  Treppenstoßkante,

13 Farben, für jede Treppe  pro Ifm  nur  S  158.-

Bodenverlegung

Wir'lverlegen Ihnen jeden Bodenbelag  und Teppichboden,  wie Tapiflex,  Nadelfilze,  Spann-teppiche,  Fliesen oder ganze Stiegen.  Auch Faser- oder Spanplatten  werden  von uns ge-liefert  und verlegt.  Unser  Bodenlegerteam  arbeitet,exakt,  sauber  und preiswertl

Neue  China-Teppiche  fürs  gemütliche  Wohnen:
Schauen  Sie sich unsere  neue große  Verkaufsausstellung  an, Asiatisch  inspirierte  Teppich-träume  werden  Sie begeistern,  Auf  baldl  Ihr

HAUS  FüR  TEPPICHB-öDEN

ilOrS





'l'1'j!':'r[!li:!i::a?' SÜndgr[lnO!l)Ü!
'  o" bis  18. März  1972

S1i1i1-Mo1orsis3an
Type  041  4P8

I
' 40 cm  50cm

Listenpreis  8  5400.-  8  5!)80.-

jetzt  S 4800.-  S 4980.-

Sie  sparen  8  600.-  8  600.-

CORDA  GEIGER
EIEiENWARENGRO88HANDLUN(.

A-6500  LANDEC!K  @ 05442.269,  897
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I
Danksagung  I

Für  die vielen  Beweise  aufrichtiger  Anteil-

nahme  am  plötzlichen  Hinsüheiden  unserer

' lieben  Mutiter,  8ahwiegermutter,  Großmutter,

Urgroßmutter  und  Tante,  Frau  I
I

I

Wilhelmine  Mader  '
, geb.Weber  I
I

sagen wir von Herzen Dank.  i

' Unser besonrlerer Dank gilt der Hochw. i
Geistlichkeit  von  Landeck,  den  Herren  Dr.  Karl  

I
Enser  und  Dr.  Walter  8tettner  für  die lang-

jährige  ärztliche  Betreuung,  den  Ärzten  und

Schwestern  des Krankenhauses  Zams  sowie  den

Hausparteien  und  Naohbarn.

Für  die zahlreiche  Betefügung  am  8ee1en-

rosenkra.nz  und  an der  Beerdigung  sowie  für

die  Kranz  und  Blumenspenden  sagen  wir  eben-

falIs  ein  herzliches  Vergelt's  Gotit.  

Die  Trauerfamilien  I
I

I

a ffW!N1  ia z

«
j

' Danksagung
i
 Tiefbewegt  von  den  zahlreichen  Beweisen

aufrichtiger  teilnahme  am  plötzliehen  Heim-

 gangunserergeliebtenMutter,8ühwiegermutter,

Großmutter,  Urgroßmutter,  Sühwester  und  

i Tante, Frau

I .

i Wilhelmina Ha:inx
' geb. Halbeis

I danken  wir  von  ganzem  Herzen  all  denen,

die unserer  geliebten  Mutter  das letzte  föleit  

gaben,  ihrer  im  Gebeti  gedachten  und  ihr

Grab  mit  Kränzen  und  Blumen  schmüükten.

I Unser  besonderer  Dank  gilt  H.  H.  Hermann

 Lugger, Herrn Dr. Oodemo für die langjährige i
ärztliche  Betreuung,  Herrn  Dr.  Walter  E3tettiner

für  die  rasche  Hilfe  und  anen  lieben  Nach-

barn  und  Freunden.

I
I Die Trauerfamilien

I

1

I
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Danksagung

I Für  die  aufrichtige  Anteilnahme  anlö-

lich  des  plötzlichen  Ablebens  meines  lie-

ben  Gatten,  unseres  guten  Vaters  und  '

Großvaters,  des  Herrn

Karl  Moser  :

danken  wir  auf  diesem  Wege  allen,  die  '

für  den  Verstorbenen  gebetet,  die  ihn  -

 auf  seinem  letzten  Weg  begleitet  und  sein  i

' GrabmitKränzenundBlumengeschmückt  (

haben,

Unser  besonderer  Dank  gilt  H. H. Pfarrer  '

Krismer,  den  Landecker  Ärzten,  Dr.  '

Codemo und Dr. Stettner, den Ärztenund I
Schwestern  des  Krankenhauses  Zams,  vor  i

allem  Schwester  Hartmana,  Herrn  Dipl,

Ing.  Helmut  Marchhart  und  der  Abord-  ,

nung  der  Werksmusikkapelle  der  Donau

 Chemie.

In tiefer Trauer  : I

Maria  Moser  mit  Kindern  1
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( Dank«uung  ' I
Ji -  ----e5-'e5

, J'ür  die  zahlreichen  Beweise  der  Anteil-

nahme  am Heimgang  meines  lieben  Gatten,

unseres  guten  Vaters,  Großvaters,  8ühwieger-

vaters,  Bruders  und  Onkels

Josef  Steeher
danken  wir  herzlich.  Besonderen  Dank  H.  H.

I Dekan  Aichner,  dem  Hausarzt  Dr.  Karl  Koller,

 den  Ärzten,  E3ühwestern  und  H.  H. Kaplan

Bernhard  vom  ankenhaus  Zams.  Weiters

' dem  Baubezirksamt  Imst,  8traßenbauhof  Zams,

sowie  H.  Direktor  8cMfer  u. Buüher,  den  An-

gestellten  und  allen  der TAG  Landeek.

Für  das Gebet,  das letzte  Geleit,  für  die

I Kranz- und Blumenspenden ein herzliches
, Vergelti's  Gott.

I Die  Trauerfamilie

k



4. Miirz  1972 G e m e i n d e b l a +i ti Nr.  10

NettO-  Universal-Bauwinde
a 190 kg Tragkraft  380 Voit  3700.

M:schmaschinen
38 Volt  2850.

150 It  38 Volt  3300

Weiters  erhalten  Sie  zu  Aktionspreisen:  Schiebetruhen,  Kreissägen,  Handkreis-
sagen,  Bohrmaschmen,  Winkelschleifer

Bütimüirki-lüms, Tel. 05442/9755

, i Il  '

Sehr  herzlich  danken  wir  anen, die am  Tode  meines  lieben  Gatten,  unseyes
guten  Vaters,  Herrn

Hans  Zangerl
Anteil  nahmen,  ihre  Verbundenheit  dureh  Gehet,  Kranz-  und  Blumenspen-
den  ausdriickten,  fön  auf  seinem  letzten  Weg  begleiteten  und  uns  Trost  gaben.

' Unser  innigster  Dank  gilt  besonders  jenen,  die  um  die  erhebende  Gestaltung
der  Begräbnisfeierlichkeiten  bemüht  waren  : Herrn  Stadtpfarrer  Lugger,  Herrn

i. Koop.  Plangger,  Herrn  Bürgermeister  Braun,  Herrn  Bez.  Innungsmeister
Sehmid  und  Herrn  Bez.  Jägermeister  Citterle  für  die ergreifenden  Worte  in

: der  Kirche,  bzw.  am  offenen  föahe,  ferner  dem  Kirehenehor,  der  Stadtmusik-
' kapelle,  den  Männern  der  Freiwilligen  Feuerwehr,  der  Fahnenabordnung  der
i Fleischerinnung  und  der  Schützenkompanie  Landeck  sowie  seinen  Jagd-
i kameraden  und  der  Bläsergruppe.

Fiir  die  ehrende  Anwesenheit  danken  wir  besonders  den  Persönliehkeiten
des öffentlichen  Lehens,  den  Abg.  z. NR.,  Regensburger  und  Westreicher,  den

 LAbg.  Geiger  und  Lettenbichler,  dem  Herrn  Bezirkshauptmann  von  Land-
i eck,  den  Vertretern  der  Stadtgemeinde,  allen  offizienen  ordnungen  und
 seinen  vielen  Berufskollegen.

Für  die  Betreuung  während  der  schweren  Krankheit  danken  wir  {von  agan-
zem  Herzen  Herrn  Pfün.  Med.  Rat  Dr.  Schönherr,  Heyrn  Dr.  Codenao,  Herrn
Dr.  Schöpf,  Heyrn  Kaplan  Bernhard  und  den  Schwestern  des  Kranken-
hauses  Zams.

Landeck,  im  Februar  1972

In  ti  ef  er  T  rau  er  :

Maria  Zangerl  u.  Kinder

!!l ffll



Nr.  IO Gems  i n d  e b la  tt 4. MArz  1972

Die sehmutxigen 13
Italo-Wegtern  um  eine  Bande  von  Pferdedieben,  die  fölsch.
liah  in  den  Verdacht  kommen,  drei  Frauen  ermordeti  zu
haben.  Mit  : Oraig  Hill,  Maria  Montez  u. a.

Fiaitag,  & März  1L45  uhr  Jy,

Bandidos
Ein  Kunstsühütze,  dem  bei einem  Eisenbahnüberfall  beide
Hände  zerschossen  wurden,  zieht  sioh einen  Räeher  heran.
Miti  Enriao  Maria  Salerno,  Maria  Marti  u. a.

ßamitag,  4, Mirz  19.45  uhr  Jv.

8ruto[e  ptodt
Berufgkiller  läßt  sioh  immer  wieder  von  einer  zwielichtigen
Dame  und  deren  Freund  tksahen,  bis er das  Pärchen  um-
legt.  Mit  : Oharles  Bronson,  Telly  8ava1ag  u. a. Erh.  Eintr.  8 2.

8onntag,  5. März  14 und  20 uhr  Jv.

DieUnöesieglen
Zwei  Oberste,  die  nach  Beendigung  des  gmprikqnipirihpn
Bürgerkrieges  in Mexiko  eine  neue  Heimat  suehen,  werden

zu Verbündeten  gegen  Banditen.  Miti  Roük  Hudson,  Ma
riam  Mo C!argo  u. a. Erh.  Eintritt  8 2.

Dienstag,  7. März  1&45 Uhi  Jv

Das  Gesetz  der
Cosa  Nostra

Wer  singt,  muß  sterben.  Ein  junger  Polizeikommissar  ver-
hindert,  daß  die  Maffia  den  internationalen  Rausühgifthandel
dirigiert.  Mit  : Robert  Hossein,  Claude  Mann,  Claudine  Oo-
ster  u. a.

Mltlwoch.  8. März  19.45  um  Jv

Sbadek
Marshall  Shadock  befreit  WildweststMtühen  und  Farmer  von
einem  gewalttätigen  Ganggter.  Eine  Mischung  von  Sehie-
ßereien  und  Einlagen.

Donnerstag,  9. März 19.45  Uhr

Ab  Freitag,  10.  März

Varsttmllen im Welfrüum
VORVERKAUFi

8onn-  und  Feiertage  ab 13.00  um
D«enatag  bls  ßamitag  ah  19.00  uhi

c
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Däskont  - Aktäon  t»ös 17.  Märx

HüuSef RindSgUlüSCll
1/2-kg-Dose

SUmiCfö
3-kg-Vorratstromme1

nur

nur

OMO 3-kg-Vorratstromme1 nur

M(ldöleinO SCtfölUIm)üd .-u,,-,..,.. nur

KnOFF Sefö. BOtlnen-, OÖttnetin- und
'.. SiO'lnp'llISUppO a Beutel sortiert statt 16,40 nur.

KulIUfü Blumeneide
!5-Liter-Packung nur

Subsfüil s»umendlönger
1/4-Liter-F1asehe statt  16.  -  nur

ggo

4Bgo

'1480

1140

5go
ggo

jüCOÖSMOHfCtl atatt29-nur  23.1/4-kg-Paket

,statt"-Preise  sind Industrie-Listenpreise  oder sonst übliohe IFA-Preise)  - Unverbindliohe  Riohtpreiae


